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Stadt Gladbeck Gladbeck, 26.10.2020 

 Vorlage Nr. 20/0383 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 27.11.2020 9 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Nutzung des elektronischen Sitzungsdienstes 

 
Begründung: 

 

Der Gremien-/Sitzungsdienst bei der Stadt Gladbeck wird seit vielen Jahren über das 

Ratsinformationssystem „more!rubin“ abgewickelt. Dies beinhaltet auch die Darstellung 

und Bereitstellung aller Sitzungsunterlagen (Einladungen, Vorlagen, Niederschriften, etc.) 

im Internet.  

 

Ein kabelloser Internetzugang (Hotspot) in den Sitzungsräumen des Alten Rathauses ist 

installiert. Die Beschaffung der technischen Geräte und deren Support erfolgt durch die 

Mandatsträger.  

 

Der Einsatz digitaler Medien kann im Bereich der Druck-, Versand- und Personalkosten zu 

erheblichen Einsparungen führen. Gleichzeitig verbessern sich die Arbeitsmöglichkeiten für 

die Integrationsratsmitglieder und die Mitglieder des Rates. Außerdem ist unter dem Ge-

sichtspunkt eines nachhaltigen Rohstoffverbrauches der Einsatz elektronischer Kommuni-

kation deutlich zeitgemäßer.  

 

Ziel der Verwaltung wie auch der Politik sollte es daher sein, eine moderne, papierarme 

und insgesamt effiziente Arbeitsgrundlage für die Mandatsträger zu schaffen. Die Vorteile 

dieses Vorhabens sind sowohl für die Mandatsträger als auch für die Verwaltung die 

schnelle Einsichtnahme in alte und aktuelle Sitzungsunterlagen sowie die Minimierung des 

persönlichen Archivierungsaufwandes und der direkte Zugriff auf die kompletten Unterla-

gen zu einer Sitzung. 
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Die Verwaltung geht daher davon aus, dass alle Integrationsratsmitglieder die elektroni-

sche Form der Sitzungsunterlagen nutzen und somit neben dem Aufwand auch Kosten 

reduziert werden können. Da die Papierunterlagen vielfach spätestens nach der Nutzung 

direkt entsorgt werden, kann durch die elektronische Arbeitsweise somit zudem auch ein 

Beitrag zu einer umweltbewussten Mandatsarbeit geleistet werden. 

 

Zur Teilnahme am elektronischen Sitzungsdienst ist der freiwillige Verzicht des Anspruchs 

auf entsprechend schriftliche Unterlagen durch das Integrationsratsmitglied zwingende 

Voraussetzung für eine Teilnahme am elektronischen Sitzungsdienst der Stadt Gladbeck.  

 

Die Mandatsträger, die dem elektronischen Verfahren nicht zustimmen, erhalten die Sit-

zungsunterlagen weiterhin in Papierform. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 

 

 

 

 Rainer Weichelt 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrat 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


